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»Nun laßt mich! Einsam steig' ich jene Stufen
und ohne euch den Felsenpfad empor.
Bleibt, bleibt mit alledem, was ich verlor!
Des letzten Rufers Stimme hör' ich rufen.«
Sie ließ die Schultern, die sie hielten, los
und setzte ihren Stab von Stein zu Stein,
mit Kraft sich stützend, – und sie blieb allein,
und um sie wuchs die Welt und wurde groß.
Am Felsen ging das Meer, schmal war der Stieg.
Sie schritt. Und ihres Schreitens Melodie
klang aus der Felswand: staunend horchte sie
und ließ die Blicke staunen, schritt und schwieg.

 

Santa Margherita, April 1908.
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